
Einen ganz konkreten Ablauf gibt es bei diesem Kurs nicht, da die 
Fortschritte sehr stark davon abhängig sind, wie die einzelnen Teilnehmer 
vorankommen. Es wird zu Beginn eine Einführung geben zu den 
Grundlagen. Anschließend wird direkt an der Scheibe gearbeitet und Frau 
Nitz wird sich entsprechend auch einzeln um die Teilnehmer kümmern. Wir 
arbeiten in diesem Jahr mit Steinzeugton und Porzellan. 
Da der Verbrauch pro Teilnehmer nicht vorhersehbar ist, und auch nicht 
ob Porzellan oder Steinzeug verwendet wird, wird die Materialgebühr in 
diesem Jahr gesondert vor Ort und nach Verbrauch berechnet.  
 
Wer zuhause keine Möglichkeit hat die gedrehten Stücke zu brennen oder 
brennen zu lassen, kann diese auch gerne gegen Gebühr (abhängig von 
Anzahl der Arbeiten) vor Ort schrühen lassen. Das Glasieren der Stücke ist 
nicht inklusive. Die Abholung der Stücke obliegt der Teilnehmer.  
Es sei darauf hingewiesen, dass der Transport gedrehter Stücke im 
lederharten Zustand mit entsprechender Polsterung und Verpackung 
vollkommen unproblematisch ist.  
 
 
Bitte mitbringen: 
- große Wasserschüssel 
- Schwamm 
- Tonmesser
- Schürze
- Handtuch
- Drehschiene und Abdrehschlinge
- Zeitungen
 

Bei Fragen können Sie sich gerne jederzeit melden.
www.proton-keramikworkshops.de 
kontakt@proton-keramikworkshops.de

Drehen mit Porzellan und/oder Steinzeug 
 
Für all jene, die schon mal fasziniert zugeschaut und sich dann gedacht haben: Das möchte ich 
unbedingt auch mal ausprobieren! Egal, ob du bereits erste Versuche unternommen hast und nun 
nach weiteren Tipps und Tricks suchst, oder ob du komplett neu im diesem Bereich bist – dieser Kurs 
bietet dir ein ganzes Wochenende lang intensives Training an der Töpferscheibe.
Während des Kurses werden grundlegende Handgriffe und Techniken ausführlich vorgestellt und 
geübt, darunter das Tonschlagen, Zentrieren, Aufbrechen, Hochziehen, Abdrehen sowie das Formen 
von Schnaupe und das Ziehen und Montieren von Henkeln. Kurz gesagt: Alle notwendigen Fertigkeit-
en, um erfolgreich eigene Gefäße zu drehen, werden vermittelt. 
Neu in diesem Jahr: Während des Kurses besteht erstmals die Möglichkeit, auch mit Porzellan zu 
arbeiten. Sowohl Anfänger als auch erfahrene Dreher sind herzlich willkommen!


